
Die Digitalisierung bietet erhebliches Potenzial für die Verwaltung von Städten und 

Gemeinden. Durch den Einsatz digitaler Technologien können Kosten und Aufwand 

reduziert und gleichzeitig die Effizienz gesteigert werden. Die Bürgernähe kann sowohl 

über verschiedene Online-Möglichkeiten als auch persönliche Kontakte hergestellt 

werden, wodurch der Verwaltungsaufwand für beide Seiten verringert wird. 

Es ist wichtig, dass Verwaltungen aufgeschlossen gegenüber digitalen Innovationen sind 

und kontinuierlich in die Weiterentwicklung ihrer digitalen Infrastruktur und 

Dienstleistungen investieren, um die Potenziale der Digitalisierung voll auszuschöpfen 

und den Bedürfnissen der Bürgerinnen und Bürger gerecht zu werden. 

 



Bildung 

Bildung in Deutschland: Investitionen in Grundschulen und weiterführende Schulen sind 

unerlässlich 

Ein solider Grundstein für die spätere Entwicklung von Kindern wird bereits in den 

Grundschulen gelegt. Daher ist es von entscheidender Bedeutung, dass diese Schulen 

über gut ausgebildete Lehrkräfte und modernes Equipment verfügen. Leider ist dies 

jedoch oft nicht der Fall. Die Landesregierungen, einschließlich CDU, SPD und den 

Grünen, haben in diesem Bereich versagt und setzen damit die Zukunft der kommenden 

Generation aufs Spiel. 

Eine der dringendsten Maßnahmen ist die Reduzierung der Klassengrößen. Bei einer 

Klassenstärke von bis zu 30 Kindern ist es unmöglich, einen optimalen Unterricht 

anzubieten, insbesondere wenn Kinder unterschiedlicher Sprachkompetenzen und 

inklusive Bedürfnisse berücksichtigt werden müssen. Individuelle Betreuung und eine 

angemessene Förderung werden in solch großen Klassen zur Herausforderung. 

Die Qualität der Bildung in Grundschulen hängt auch von den Lehrkräften ab. Es ist 

wichtig, dass diese über eine angemessene Ausbildung und Weiterbildung verfügen, um 

den Anforderungen eines modernen Bildungssystems gerecht zu werden. Fortbildungen 

sollten regelmäßig angeboten werden, um Lehrkräfte auf dem neuesten Stand der 

pädagogischen Methoden und Ansätze zu halten. 

Neben der personellen und infrastrukturellen Ausstattung sind auch interkulturelle 

Unverträglichkeiten in weiterführenden Schulen ein Problem. Diese führen zu 

Unterrichtsausfällen und frustrierten Lehrkräften. Vorwiegend an sogenannten 

Problemschulen müssen geeignete Maßnahmen ergriffen werden, um Schülerinnen und 

Schülern, die sich aktiv am Unterricht beteiligen möchten, angemessene Möglichkeiten zu 

bieten. Dies kann durch interkulturelle Sensibilisierung, Konfliktlösungsstrategien und 

gezielte Unterstützung erfolgen. 

Die Bildung der kommenden Generationen sollte nicht vernachlässigt werden. 

Investitionen in Grundschulen und weiterführende Schulen sind unerlässlich, um die 

Bildungsqualität zu verbessern und Chancengleichheit zu gewährleisten. Die 

Landesregierungen müssen handeln und mehr Mittel in die Bildung investieren, um die 

Zukunft unserer Gesellschaft zu sichern. 

Es ist an der Zeit, dass Bildung zur Priorität wird. Nur durch eine angemessene 

Ausstattung der Schulen und eine professionelle Betreuung der Schülerinnen und Schüler 

können wir sicherstellen, dass sie ihr volles Potenzial entfalten können. Die kommenden 

Generationen verdienen eine qualitativ hochwertige Bildung, die ihnen alle Türen öffnet 

und sie auf die Herausforderungen der Zukunft vorbereitet. 

 

 

 


